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Aktuelles von der Vorstandschaft!
Sommerpause? JA! -> Ruhepause? NEIN!

Viele werden derzeit auf die vergangene Saison zurückschauen. 
Die Planungen und Vorbereitungen für die neue Saison laufen in 
den Sparten aber bereits auf Hochtouren. Und dennoch geht es im 
Juni/Juli am Sportgelände etwas ruhiger zu als sonst… denkt man!

Denn es stehen schon wieder viele Events und Aktivitäten an, die 
die Unterstützung aller benötigen. Ob es reguläre Veranstaltungen 
wie der Langenzenner Firmenlauf sind oder auch Jubiläums­
veranstaltungen wie das Schießhausplatzfest anlässlich des 
150­jährigen Jubiläums der FFW Langenzenn. Auch dort ist unsere 
Mithilfe gefragt. So werden überall helfende Hände gebraucht und 
unser Veranstaltungsteam hat mal wieder alle Hände voll zu tun, 
die Organisationsarbeiten zu leisten und die vielen notwendigen Helfer zu motivieren. 

Auch die eine oder andere Arbeit muss verrichtet werden:

­  Fertigstellung der Innenausstattung des Funktionsgebäudes und Verrichten entspr. Pflasterarbeiten 
der Fuß­ und Zufahrtswege

­ Neugestaltung des „Bälle“­Lagers im Sportheim

­ Viele kleinere und größere Instandhaltungsarbeiten im Sportheim und in der Turnhalle

­  großer Putz­ und Instandhaltungstag („Tag des Sportheims“) am 27. Juli für das Sportheim und das 
Sportgelände

… um nur einige zu nennen!

Liebe Mitglieder und Freunde des SVB, wir brauchen euch, wir brauchen jeden, der dabei unterstützt,  
EUREN Sportverein in Schuss zu halten. Bitte helft mit und wir werden noch viele, viele Jahre eine riesige 
Freude an unserem Verein haben.

Denn, wie lautet unser Motto?  „AUF GEHT’S HUF“ !!!

Mit sportlichem Gruß, Klaus Mühlbacher – 1. Vorstand 

Ansprache 1. Vorstand
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Berichte aus der Fußballabteilung 1. Mannschaft

Liebe Sportfreunde,
die verrückte Kreisligasaison 2018/2019 neigt sich nun dem 
Ende entgegen.

Mannschaften wie Eibach und Falke, die sich nach der Vorrunde 
in Sicherheit wähnten, befinden sich nun mittendrin im 
Abstiegs kampf. Umgekehrt haben sich nun auch Mannschaften 
wie Fischbach und Wacker Nürnberg, die für viele bereits nach 
der Vorrunde schon abgestiegen waren, näher ans rettende 
Ufer heran gepunktet. Deswegen war es enorm wichtig, dass 
auch unsere Mannschaft ihre Hausaufgaben in der Winterpause 
erledigt hat. Körperlich fit und hungrig auf den Klassenerhalt 
hat sich unsere Truppe, die immer noch fleißig von Spielern der 
zweiten Mannschaft unterstützt wird, nach der Wintervor be­
reitung präsentiert und ein kleines Polster auf die Abstiegsplätze erarbeitet. Dabei hat die 
Mannschaft, insbesondere bei dem Heimspektakel gegen die Turnerschaft Führt, gezeigt, dass sich 
ein Besuch eines  Heimspiels des SVB lohnt. 

Die verbleibenden Spiele dieser Kreisligasaison lassen sich an einer Hand abzählen und die 
Mannschaft befindet sich auf dem richtigen Weg, um das Saisonziel „Klassenerhalt“ zu erreichen. 
Erreicht ist das Ziel aber noch lange nicht. Die restlichen Spiele, fast alle gegen direkte 
Konkurrenten, werden unserer Mannschaft noch einmal alles abverlangen. Deshalb gilt es auch 
weiterhin im Training und dann am Wochenende alles in die Waagschale zu werfen, um auch die 
restlichen Punkte einzufahren. Verschnaufen ist erst dann erlaubt, wenn auch rechnerisch nichts 
mehr passieren kann. 

Ich freu mich auf den Endspurt und hoffe das auf dem Gelände des SVB auch in der Saison 
2019/2020 Kreisligafussball zu sehen ist.

Viele Grüße Juri

Am Dorfweiher 9   Telefon 0 91 01/10 47
90579 Keidenzell    Fax 0 91 01/90 22 46
  Handy 01 71/5 21 69 65
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Berichte aus der Fußballabteilung 2. Mannschaft

Auftakt gelungen
Nach langer Winterpause und intensiver Vorbereitung, bei der 
auch das Wetter auf unserer Seite war, ging es Mitte März in die 
Rückrunde. Nach Sechs spielen standen hierbei vier Siege und 
zwei Unentschieden zu Buche, ehe man erstmals gegen 
Lenkersheim und danach in Langenzenn ohne Punkte blieb.

Zum Start gegen Wilhermsdorfs Reserve, führten wir bereits 
nach einer halben Stunde mit 3:0, ließen dann leider etwas 
nach und siegten dann aber letztlich verdient mit 5:3. Hierbei 
agierten wir die letzten 30 Minuten in Unterzahl, wobei  wir den 
Wilmis trotzdem vernünftig Parolie bieten konnten.

Auch der zweite Sieg gegen die SG Franken Neustadt war eine 
relativ deutliche Angelegenheit, bei der wir das Ergebnis von 
3:0 noch hätten in die Höhe schrauben können. Das Derby gegen Laubendorfs Zweite endete wie 
das Hinspiel auch mit einem 0:0. Hierbei entwickelte sich ein reiner Abnutzungskampf mit wenig 
bis gar keinen Torchancen auf beiden Seiten. Gegen Diespecks Zweite sprang  „nur“ ein 3:1 gegen 
einen völlig destruktiven Gegner heraus. Trotz hoher Überlegenheit wollte der Ball nicht so recht 
ins Netz und somit kam trotz eines ungefährdeten Sieges keine große Freude über den Arbeitssieg 
auf. In Thierberg mussten wir seit langem wieder etwas ersatzgeschwächt beim Tabellenzweiten 
antreten. Hierbei hatten wir dann  an diesem Tag den wahrscheinlich „erfahrensten“ Kader der 
ganzen Saison zu bieten.  Es kam zu einem in ten siven, aber extrem unansehnlichen Spiel beider 
Mannschaften. Sagen wir mal wir wollten nicht, die konnten nicht. Auf Grund der Art und Weise, wie 
sich die Mannschaft in dieses Spiel he rein gearbeitet hat und der Anzahl an Hochkarätern, wären 
drei Punkte statt des 0:0 Endstands hochverdient gewesen.  Trotzdem fuhren wir stolz und zufrie­
den aus der Nähe von Frankfurt zurück ;­)

Losaurach hat das Spiel um vier Tage verlegt, aber auch das hat dem Tabellendritten nichts 
gebracht. Mannschaftlich geschlossen und mit einer Energieleistung siegten wir Auswärts mit 0:3.

Ein Spiel zum vergessen gab es dann daheim gegen Lenkersheim.  Nach 90 Minuten anrennen auf 
des Gegners  Tor, fingen wir uns einen Konter und einen Sonntagsschuss. Wenn man sie vorne nicht 
macht usw,usw,usw  

Darauf folgte die erste Auswärtsniederlage der gesamten Saison. Leider ausgerechnet beim noch 
ungeschlagenen Nachbarn aus Langenzenn.  Leider fehlten an diesem Tag einige Spieler verletzt 
oder gänzlich, wodurch wir dem kommenden Meister nichts Schlagkräftiges entgegen zu setzen 
hatten.

Der bisherige Verlauf der Rückrunde macht trotz der beiden unschönen Niederlagen Lust auf mehr. 
Wir haben oftmals angedeutet, was insgesamt möglich wäre und was eigentlich in der Truppe 
steckt. Nebenbei  gibt es noch den Bowlingabend, den Grillabend und  vor allem die „Malle­Party“ 
in Wilhermsdorf zu erwähnen. Bei letzterer Veranstaltung werden wir mit knapp 30 Aktiven vertre­
ten sein und diese Feier sicherlich wieder als kleines Highlight unsererseits verbuchen können.

Viel Spaß an der Bewegung und bleibt Gesund      Dennis
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Spiel beim TV Dietenhofen am 05.04.2019: (1:3)

Gegen den TV Dietenhofen konnte nach einigen Absagen leider nur 12 Spieler mobilisiert werden. Aus diesem 
Grund begann der SVB defensiv und versuchte über Konter zum Erfolg zu kommen. Dietenhofen hatte mehr 
Spielanteile, biss sich aber immer an der sicheren Abwehr um Oli Göhler fest. Mit einem schönen Schuss aus 18 
Metern fand Marco Kretzschmar im gegnerischen Torwart nach 16. Minuten seinen Meister. Danach ging Die­
tenhofen nach 25. Minuten nach einem Missverständnis in der SVB­Abwehr mit 1:0 in Führung. Bis zur Halbzeit 
verflachte das Spiel dann.

Der SVB versuchte sofort nach der Halbzeitansprache mehr Druck auf den TV Dietenhofen auszuüben und be­
gann mit Pressing am Strafraum des TV Dietenhofen. Dies zahlte sich aus und Dietenhofen kam kaum mehr aus 
der eigenen Hälfte. In der 54. Minute erzielte Christian Neubert mit einem platzierten Schuss aus 20 Metern der 
Aufgleich. In der 59. Miunte setzte sich Isy allein gegen zwei Gegenspieler durch und schob zum 1:2 ein. In der 
69.Minute gelang wieder Isy der Treffer zum 1:3, nachdem er von Marco Kretzschmar im Strafraum schön freige­
spielt wurde. Danach kontrollierte der SVB das Spiel und es gelang im ersten Spiel des Jahres der erste Sieg.

Spiel gegen den FSV Stadeln am 12.04.2019: (4:3)

Im zweiten Saisonspiel stellte sich mit dem FSV Stadeln eine spielstarke Mannschaft vor. Zu Beginn konnte 
der SVB den Gegner jedoch überraschen und Marco Kretzschmar erzielte nach Zuspiel von Isy bereits in der 3. 
Minute das 1:0. Danach übernahm Stadeln das Spiel und hatte seine Chancen. Diese endeten aber meist beim 
sicheren Torhüter Michael Molle. In der 25. Minute fasste sich Philipp Lederer ein Herz und erzielte aus 23 Metern 
das 2:0 für den SVB. konnte aber erst nach 22. Minuten durch einen schönen Spielzug gehen. In der 35. Minute 
konnte sich Martin Dünnbier im 1 gegen 1 durchsetzen und auf 3:0 für den SVB erhöhen.

Nach der Pause versuchte der SVB das Spiel zu kontrollieren. Jedoch schaffte Stadeln bereits 2. Minuten nach 
der Halbzeit auf 3:1 zu verkürzen. Der SVB verlor daraufhin den Faden und Stadeln versuchte mit Kontern zum 
Erfolg zu kommen. In der 57. Minute erzielte Stadeln den Anschlusstreffer und konnte in der 69. Minute sogar 
ausgleichen. Der SVB besann ich dann auf seinen Tugenden und erspielte sich die ein oder andere Chance. Dem 
Siegtreffer ging ein Foulspiel an Isy voraus, woraufhin der Schiedsrichter einen Elfmeter geben musste. Marco 
Kretzschmar ließ sich die Chance nicht entgehen und erzielte in der 78. Minute den 4:3 Siegtreffer.

Spiel beim SC Viktoria Nürnberg am 03.05.2019 (3:1)

Von Beginn an bestimmte Viktoria Nürnberg die Partie. Der SVB konnte leider nicht an die Leistungen vor den 
Osterferien anknüpfen und spielte entsprechend unsicher. Nach einigen guten Möglichkeiten konnte Viktoria 
Nürnberg in der 19. Minuten nach einem unnötigen Freistoß alleine vor Torwart Udo Hammerschick das 1:0 
erzielen. Der SVB steigerte sich daraufhin und war nun gleichwertig. In der 29. Minute setzte sich Isy gut durch 
und konnte nur durch ein Foul im 16 m­Raum gebremst werden. Leider scheiterte Marco Kretzschmar mit dem 
fälligen Elfmeter am guten Heimtorwart. Trotz einiger guter Spielzüge ginge es mit einem 1:0 Rückstand in die 
Halbzeit.

Die 2. Halbzeit begann Viktoria Nürnberg wieder besser und profitierte von fehlerhaften Zuspielen des SVB. In 
der 49. Minute erzielte Viktoria Nürnberg, nachdem wieder ein Stürmer alleine vor dem Tor stand, das 2:0. In der 
56. Minuten konnte Viktoria Nürnberg nach einem Alleingang auf 3:0 erhöhen. Den Ehrentreffer schaffte Oli 
Göhler nach Zuspiel durch Isy allerdings erst in der 77. Minute zum 3:1 Endstand.

Spiel gegen den SV Neuhof/Zenn am 10.05.2019 (0:6)

Mit dem SV Neuhof/Zenn stellte sich eine sehr erfahrene und sehr gute AH­Mannschaft vor. Nach mehreren 
Jahren konnte erstmals wieder ein Spiel vereinbart werden. Von Beginn an war der SV Neuhof/Zenn die bessere 
Mannschaft und erzielte regelmäßig die Tore zum 0:5 Halbzeitstand. 

Der SVB versuchte sein Bestes und konnte in der zweiten Halbzeit die Niederlage in Grenzen halten. Zwar hatte 
der SVB auch einige Chancen, konnte jedoch kein Tor erzielen. Nachdem sich auch der Gast zurücknahm, konnte 
er das Ergebnis nur um ein Tor zum 0:6 erhöhen.

Das geplante Spiel gegen Losaurach musste leider von unserer Seite wegen Spielermangel abgesagt werden.

Gruß, Euer                      Harry – Spielleiter AH

Alte HerrenBerichte aus der Fußballabteilung
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B-Jugend

Am 17.03. starteten wir in die Rückrunde mit einem Auswärtsspiel beim TSV­Altenberg II.  
Von beginn an waren wir ohne Chance und verloren 9:0. Am 24.03. waren wir zu Gast bei DJK 
Concordia Fürth, hier spielten die Jungs endlich wieder einmal Fußball, wir verließen den Platz als 
verdienter Sieger mit 2:6. Alle weiteren Partien gingen verloren, was größtenteils am mangelten 
Training liegt. Während der Grippezeit waren teilweise 6­7 Spieler gleichzeitig krank. In den Spielen 
selbst konnte mit intensiver Laufarbeit meist eine Halbzeit mitgehalten werden. Aber das Spiel 
geht halt über 80 und nicht über 40 min. In der kommenden Saison wird die B1 mit den verblei­
benden Spielern der A­Jugend zusammen gehen und eine A­Mannschaft mit ca. 21 Spieler stellen.  
Mit dieser Personaldecke kann man sicherlich mehr erreichen, lassen wir uns mal überraschen.

Gruß der Trainerstab Stefan, Alex und Michi

Berichte aus der Fußballabteilung

 

Wir sind Ihr Omnibusunternehmen in Langenzenn  
und bringen Sie sicher an Ihr Ziel! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 

 

Wir sind Ihr Omnibusunternehmen in Langenzenn  
und bringen Sie sicher an Ihr Ziel! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
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Berichte aus der Fußballabteilung C-Jugend

Wir sind nach den Wintermonaten wieder zurück auf den Platz, leider haben wir drei Langzeit­
verletzte und somit wird unser Kader immer dünner!

Daher müssen wir immer wieder auf Aushilfen aus der D1 zurückgreifen, dafür recht herzlichen 
Dank für die Hilfe!

Bisher hatten wir erst zwei Spiele in der Rückrunde, die wir beide leider verloren haben, aber wir 
sind guter Dinge dass sich das in den nächsten Spielen ändert und wir auch wieder Siege einfahren 
um die Saison gut zu Ende zu bringen!

Aktuell stehen wir auf einen guten fünften Platz, mit Luft nach oben!

       Euer  Jan, Jens u. Hansi



1010

Berichte aus der Fußballabteilung D-Jugend

Rückrunde der D2- Jugend SG SFL/SVB
Nach nicht so schlechten Hallenauftritten, star­
teten wir Ende Februar wieder mit dem Außen 
Training.

Unser erstes Vorbereitungsspiel gewannen wir in 
Deutenbach überlegen mit 6:0. Vor dem Rück­
rundenstart veranstalteten wir noch ein kleines 
Trainingslager in Laubendorf. Wir begannen 
Freitagnachmittag mit einer Trainingseinheit, am 
Samstagmorgen gab es dann die zweite bevor die 
Mannschaft zusammen Mittag aß. Am Nachmittag 
spielten wir dann gegen Emskirchen 3x20 min. 
Nach Hot­Dogs zum Abendessen gab es einen 
kleinen Taktikunterricht, bevor es zum Fifa zocken überging. Nach einer kurzen Nacht, für Spieler 
und Trainer. Spielten wir am Sonntag Früh gegen die JFG Nördlichen Ldkr. Man merkte den meisten 
die kurze Nacht und das harte Wochenende an und so verloren wir verdient. In die Rückrunde 
startet wir dann Fit und motiviert. Unser Ziel war es alle Ergebnisse der Vorrunde zu verbessern und 
spielerisch zuzulegen. Das erste Spiel gegen Hagenbüchach konnten wir dann gleich für uns 
endscheiden( in der VR gab es noch ein Remis) Es folgten weitere Erfolge gegen Markt Erlbach und 
Cadolzburg. Zuletzt gingen einige Spiele leider knapp verloren. Wir sind aber von der Mannschaft 
weiterhin überzeugt und die Trainingsbeteiligung ist erstklassig.  Also weiter So! 

Eure Trainer 
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Eine vertraute Umgebung und ein angenehmes Umfeld spielt im 
Seniorenzentrum Fronmüllerstraße eine große Rolle, denn es geht 
um das Wohlbefinden unserer Bewohner.

Wir pfl egen das leben

Michael Rehnen, Einrichtungsleiter
Fronmüllerstraße 129
90763 Fürth
Telefon 0 9 11 / 37 65 36-0
www.phoenix.nu

>  130 Pflegeplätze für hilfebedürftige Menschen
> Stilvoll eingerichtete Räume mit barrierefreien Bädern
> Kurzzeit- und Langzeitpflege
> 24-Stunden-Rundum-Betreuung
>  Liebevoll bepflanzte Parkanlage mit Obstgarten
> Therapieräume, Wellnessbad, Fitnessraum

Natürlich Holz
Individuell, solide und zeitgemäß wie der Werkstoff Holz. So planen und  

fertigen wir in unserem Meisterbetrieb nach Ihren Wünschen Holzbauten, 
Dachstühle, Fachwerke, Treppen- und Innenausbauten.

Rufen Sie uns an!

Hubertusstraße 6 · OT Keidenzell · 90579 Langenzenn
Tel. (0 91 01) 95 78 · Fax (0 91 01) 93 78

Werner Enßner

Zimmerei – Innenausbau – Treppenbau
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Berichte aus der Fußballabteilung E1-Jugend

E1 NOCH UNGESCHLAGEN IN DER 
MEISTERRUNDE
6:4 Auswärtssieg in Dietersheim

Bei stürmischem Wetter mühten wir uns, zu einem jederzeit 
verdienten, 6:4 Auswärtssieg beim SC  
Dietersheim und bleiben damit in der Meisterrunde mit 3 
Siegen und einem Unentschieden unbesiegt. Wie schon in 
der Hinrunde bekommen wir derzeit leider zu viele Gegen­
tore und machen uns dadurch das Leben oft selbst schwer. Bei drückender Überlegenheit unserer 
Jungs ging Dietersheim völlig überraschend durch eine Unachtsamkeit mit 1:0 in Führung. So liefen 
wir, wie gegen Steinachgrund, wo wir einen 3:0 aufgeholt haben, wieder einem Rückstand hinterher. 
Dank der Qualität unserer einzelnen Spieler lässt sich das oft reparieren, das überragende Kombi­
nationsspiel kommt aber derzeit nur selten zu Stande. Bis zur Pause drehten wir das Spiel in ein 4:1. 
In der zweiten Hälfte schlich sich bei uns wieder der Schlendrian ein und Dietersheim glich, durch 
Zufallsaktionen und begünstigt durch uns, bis Mitte der zweiten Halbzeit zum 4:4 aus. Unfassbar. 
Nach zwei Wechseln rissen sich die Jungs wieder zusammen und brachten den 6:4 Sieg letztendlich 
sicher nach Hause. 

Berichte aus der Fußballabteilung E2-Jugend

Ergebnisse der Rückrunde 
deutlich besser!!!
Nachdem man sich im Hinspiel gegen die SG 
Wachendorf/Weiherhof 2 noch mit 9:2 geschla­
gen geben musste, verlor man das Rückspiel nach 
einem 1:1 in einer starken ersten Halbzeit noch 
mit 6:1. Zwar verlor man das 2.Spiel der Rück­
runde gegen die SG Neuhof/Traut/Egen/Untera/
Obernz 2 auch mit 4:0, aber im Vergleich zum 11:2 
im Hinspiel ist auch hier die Weiterentwicklung 
stark zu erkennen. Am 3.Spieltag zu Gast beim 
Tabellenführer ohne Punkteverlust, dem TSV Emskirchen 2 erkämpfte man sich ebenfalls einen 
knappen 2:1­Halbzeitrückstand, konnte den Kampfgeist allerdings wieder nicht bis zum Ende des 
Spiels aufrechterhalten und verlor noch mit 9:1. Zu Hause gegen den TV Dietenhofen 2 sah es zur 
Halbzeit (2:2) wieder gut aus, doch am Ende musste man sich auch hier mit 8:3 geschlagen geben. 
Die Hauptaufgabe der nächsten Zeit für die Trainer wird sein, die Konzentration der Spieler zu stei­
gern, um auch am Ende der Spiele mit einem zufriedenstellenden Ergebnis vom Platz zu gehen. In 
den letzten 3 Spielen der Saison gilt es die Gegner der unteren Tabellenhälfte zu schlagen, um den 
6. Tabellenplatz von 8 Mannschaften zu festigen.

Euer Trainer vom SV Burggrafenhof      Michael



1414

Berichte aus der Fußballabteilung F-Jugend

Holzbau Scheuerpflug GmbH
Wir fertigen für Sie nach Ihren Wünschen:
Dachstühle, Carports, Balkone, Holzterrassen, Vordächer
Unser seminargeschultes Team verlegt oder baut ein:
Parkettböden jeder Art und Velux-Dachflächenfenster

Mehr Info und Bilder im Internet:
www.holzbau-scheuerpflug.de
Hubertusstraße 3 · 90579 Langenzenn/Keidenzell
Tel. 0 91 01/68 29 · Fax 99 74 51

Wir lösen auch Problemfälle,
bei uns steht der Kunde im Vordergrund!

Die Rückrunde geht zu Ende und die 
Sommerpause rückt näher
Nach einer „heimischen“ Hinrunde mit vielen 
Derby´s und kurzen Fahrwegen, wie gegen 
Langen zenn, Wilhermsdorf oder auch Emskirchen 
wurden die Mannschaften für die Rück runde neu 
gewürfelt. 

So hießen die neuen Gegner Roßtal, Raitersaich 
oder Großhabersdorf.  Unsere junge Truppe  
(die Jüngste im Spielbetrieb) muss sich bei jedem 
Gegner nicht nur großen Herausforderungen 
stellen, sondern  40 Minuten ans Limit gehen, was 
aufgrund der Physis und der darunter leidenden 
Konzentration nicht zu erwarten ist. Auch ist der 
Respekt gegenüber Älteren in vielen Situationen 
spürbar und so kamen wir leider nicht annährend 
zu einem Sieg.

Wir wären aber nicht die Hiefer Jungs, wenn wir das nicht richtig einordnen könnten. Die Leiden­
schaft im Training, der Wille weitermachen und Lernen zu wollen, gibt zudem der Zusammenhalt  
in der Truppe die finale Gewürzmischung, was uns Trainer antreibt, mit den Niederlagen zusammen 
stark zu werden.

Ihr seid tolle Jungs und wir sind stolz auf Euch.

„Dieser Weg wird kein leichter sein, dieser Weg wird steinig und schwer“

Lasst uns diesen Weg gehen!!!

Auf geht´s Huf!!!      Euer Klaus und Olli
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SV Burggrafenhof G-Jugend

Nach Beendigung der Hallenrun­
de ging es gleich wieder im Freien 
mit den Verbandsturnieren weiter. 
Leider mussten wir das erste bei 
unseren Freunden in Laubendorf 
aufgrund der vielen Kranken leider 
absagen. 

Am 5. Mai fand das zweite Ver­
bandsturnier in Burgfarrnbach 
statt. Es waren folgende Mann­
schaften mit dabei: SV Poppen­
reuth, SF Laubendorf, MTV Stadeln, 
SG Wachendorf/Weiherhof 3, der 
Ausrichter TSV Burgfarrnbach und 
der SVB. 

Gleich im ersten Spiel trafen wir 
auf den Spielstarken TSV Burg­
farrnbach. Das Spiel wurde mit 3:0 
verloren. 

Das Derby gegen Laubendorf 
verloren wir mit 1:3 (Tor für den SVB Kurt). Auch die Spiele gegen Stadeln (2:1 Kurt) und SG Wachen­
dorf/Weiherhof (0:5) gingen leider verloren.

Im letzten Spiel gegen den SV Poppenreuth zeigte 
die Truppe Moral und erkämpfte sich einen ver­
dienten 1:0 (Ilias) Sieg. 

Das nächste Verbandsturnier fand am 18 Mai bei 
uns in Burggrafenhof statt. Hier traten wieder 
die o.g. Mannschaften gegeneinander an. Leider 
gelang uns als guter Gastgeber kein Sieg, obwohl 
eine Leistungssteigerung zum Vorturnier erkenn­
bar war und ein Unentschieden 1 zu 1 gegen 
Burgfarrnbach erreicht wurde.

Jetzt konzentrieren wir uns auf das nächste Turnier 
Anfang Juni in Weiherhof und werden den Kindern 
weiterhin den Spaß am Fußball vorleben. 

Wir möchten uns noch bei allen Eltern bedanken 
die uns im Training und beim Backen und Verkauf 
von Kaffee und Kuchen mit unterstützen. 

Bis dahin    eure Trainer
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SV Burggrafenhof Allgemein

SVB hat 8 frische Trainer (C-Lizenz)
Am 14. Januar traten 19 Teilnehmer aus 10 Vereinen zur dezentralen Trainerausbildung C­Lizenz im 
Profil Kinder und Jugend in Burggrafenhof an. Das war der Startschuss für einen Grundlehrgang, 
folgenden Aufbaulehrgang im Februar und den abschließenden Prüfungslehrgang im März, 
welcher jeweils um die 40 Stunden in Anspruch nahm. Neben der Theorie wurden durch den 
Lehrgangsleiter Gerard Monin auch viel Praxis und fußballerische Fähigkeiten abverlangt. Des 
Weiteren standen aus der Jugend der SG Laubendorf/Burggrafenhof auch immer wieder 
Mannschaften zu den praktischen Übungen zur Verfügung, was für die Anzahl der Termine nicht als 
selbstverständlich anzusehen ist. Auch die Damenmannschaft der Spielgemeinschaft hat sich von 
Ihrer besten Seite im Training gezeigt und die Übungen der „Neutrainer“ tadellos durchgeführt. Die 
Witterung in den Wintermonaten war hierbei kaum ein Thema, da man immer kurzfristig auf die 
Turnhalle des SVB  zugreifen konnte und auch ab und zu andere Sparten oder 
Jugendmannschaften weichen mussten oder verkürzt trainieren konnten. Das war zum Glück nicht 
so oft der Fall. 

Der endgültige Erhalt der C­Lizenz ist nach der bestandenen theoretischen, praktischen und 
mündlichen Prüfung aller Teilnehmer nur noch vom Bestehen des seit 2018 eingeführten 
„Schiedsrichter Neulingskurs“ abhängig. Dieser wurde am 06. Mai per schriftlicher Prüfung absol­
viert und bestanden. Jetzt gilt es innerhalb eines Jahres 3 Pflichtspiele als Schiedsrichter im 
Jugendbereich zu absolvieren und die Lizenz ist in der Tasche.
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Der Fachmann für alle Heizungsanlagen 

 
 Kapell-Leite 7 – 90579 Langenzenn- Tel. 09101/2492 – Fax 09101/6825 

 
 Planung – Montage – Kundendienst 

 Solaranlagen und Photovoltaik 
 Pellet- und Holzhackschnitzelkessel 
 Wärmepumpen und Klimageräte 
 Modernisierung von Heizungsanlagen 
 Badeinrichtung mit Badmöbeln 

 

Unsere Qualifikationen für Sie als Sicherheit: 
• Zugelassener Fachbetrieb für Gasanlagen 
• Zugelassener Fachbetrieb für Heizölanlagen 
• Qualifizierte Kundendienstmonteure mit Facharbeiterbrief 
• 24-Std.Notdienst an 365 Tagen im Jahr zuverlässig durch  
          3 Kundendienstmonteure im Wechsel 
• Sicherheit durch langjährige Erfahrung – Fachbetrieb seit 40 Jahren 

 

 

 

Ihr kompetenter Partner 
für Computer- und 
Netzwerksysteme 

- Netzadministration und Service 
- Individuelle Softwarelösungen 
- Langjährige DATEV- Erfahrung 
- Organisations- und IT- Beratung  
- Telefonanlagen 

Stefan Jandl 
Hammerschmiede 1A 
90579 Langenzenn 
Fon: 09101/90 60 10 
Fax: 09101/90 60 30 
Mail: info@adcosol.de 
www.adcosol.de 

Wir beraten Sie gern! 
Ganz individuell bei Ihnen 
vor Ort oder in unserem 

Hause. 
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Allgemein

SAVE THE DATE
16.06.2019  Teilnahme am Kirchweihumzug Langenzenn

13.07.2019  150 Jahre Feuerwehr Langenzenn - Schießhausplatzfest

 SVB­Beteiligung mit Schnitzelsandwichverkauf

18.07.2019  6. Firmenlauf am Sportgelände des SVB

27.07.2019  Tag des Sportheims - Großputzaktion

30.11.2019  SVB Weihnachtsfeier im "Grauen Wolf" in Langenzenn

SV Burggrafenhof



20



2121

1.Vorstand:
Klaus Mühlbacher,  
Telefon (0 91 01) 90 34 342
Berliner Str. 46, 90579 Langenzenn

3. Vorstand:
Karsten Schmidt 
Telefon (01 51) 28 88 16 07 
Hans­Sachs­Str. 28, 90579 Langenzenn

1. Kassier:
Michael Klang,  
Telefon (01 72) 3 60 86 12
Berliner Straße 23, 90579 Langenzenn

Abteilungsleiter Fußball:
Stephan Weißer,  
Telefon (0 91 01) 90 62 77 
Fürther Straße 1, 90579 Langenzenn

Alte Herren:
Harry Wolf,  
Telefon (0 17 2) 85 30 41 0 
Hindenburgstr. 35, 90579 Langenzenn

Badminton:
Norbert Rießbeck, Telefon (0 91 01) 69 76 
Jürgen Nickel, Telefon (01 76) 96 47 29 27

Abteilungsleiterin Tanzen:
Tanja Mühlbacher,  
Telefon (0 91 01) 90 34 342

Starkes Körperzentrum: 
Sylvia Berreth,  
Telefon (0 91 01) 99 76 31

Fitness-Gymnastik:
Heide Wanka,  
Telefon (0 91 01) 78 75

Platzwart:
Jürgen Franz, Telefon (0 91 01) 71 71 
Andre Schelling, Telefon (0 91 01) 59 31 

Leiter Veranstaltungsteam:
Melanie Raschmann,  
Telefon (01 52) 02 06 68 87

2.Vorstand:
Harry Wolf,  
Telefon (0 17 2) 85 30 41 0
Hindenburgstr. 35, 90579 Langenzenn

1. Schriftführerin:
Anja Obermüller,  
Telefon (0 91 01) 99 57 46 6
Blütenstr. 14, 90579 Langenzenn

Spielleiter:
Udo Hammerschick,  
Telefon (0 91 01) 53 75 26 
Fürther Str. 21, 90579 Langenzenn­
Keidenzell

Jugendleiter Fußball:
Stephan Weißer,  
Telefon (0 91 01) 90 62 77 
Fürther Straße 1, 90579 Langenzenn

Basketball:
Alexander Karl,  
Telefon (01 76) 43 80 38 11  
Karsten Schmidt,  
Telefon (01 51) 28 88 16 07

Abteilungsleiterin Fitness:
Andrea Rießbeck,  
Telefon (0 91 01) 46 79 50 5

Mutter-Kind-Turnen:
Margit Hofmann,  
Telefon (09 11) 75 52 20

Leiter Bauauschuss:
Dieter Boss,  
Telefon (0 91 01) 91 38

Leiter Öffentlichkeitsarbeit:
Christian Boss,  
Telefon (0 17 1) 93 77 24 6 
christian.boss@sv­burggrafenhof.de 

Wichtige Adressen
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Berichte aus der Basketballabteilung
Herren 1 mit tollem Endspurt, dramatischer 
Heimspielabschluss der Zweiten
Die Zweite Herren schaffen im letzten Heimspiel der Saison noch ihren 2. Sieg – und das in einem 
absolut aufregenden Spiel. Nach einem völlig verschlafenen 1. Viertel liegt die Truppe schon mit 17 
Punkten hinten. Aber das Team, getragen von den Fans auf der Tribüne, kämpft sich ran. Nach 12 
Punkten Rückstand zur Pause liegt man nach ¾ der Spielzeit plötzlich mit 1 Zähler vorne. Das letzte. 
Viertel – eigentlich mehr Verteidigungsschlacht als offensiv Spektakel – geht dann aber mit 1. 
Punkt verloren.

Es kommt zur OVERTIME

Auch da Schlagabtausch der Teams, aber mit dem besseren Ende für die Hufer. Damit schaffen die 
Jungs den Sieg gegen die Noris Baskets, die dadurch auch in der Tabelle hinter dem SVB 2 bleiben.

Wer nicht dabei hat wirklich etwas verpasst. Ihr solltet dann nächste Saison vorbei schauen.

Und die Herren 1?
Die legen einen beeindruckenden Saisonendspurt hin. Nach zwei relativ knappen Niederlagen (mit 
7 und 3 Punkten) werden die letzten vier Spiele alle gewonnen. Das Saisonfinale sogar auswärts 
gegen den neuen Vizemeister und Aufsteiger TSV Altenberg.

Das Team hat sich damit letztlich auch noch selbst belohnt und die Saison ausgeglichen gestaltet. 
Mit 9 Siegen und 9 Niederlagen wird man siebter in der abschlusstabelle: mit deutlichem Abstand 
zu den Nachfolgenden Teams und nur knapp hinter den Plätzen 3 bis 6 (2* 11­7 und 2* 10­8).

Insgesamt eine gute Einstiegssaison für Coach Jean Gailard, der im Anschluss verkündet hat beim 
SVB zu bleiben und nächstes Jahr wieder voll angreifen will.

Die Mannschaften und ihre Ergebnisse:

Herren 2 – Kreisliga

16.02.   ATV Frankonia Nbg – SVB 2  Endstand 88 : 60 (17 : 10 / 45 : 35 / 68 : 48)

02.03.   SVB 2 – ATV Frankonia Nbg  Endstand 73 : 83 (22 : 15 / 40 : 31 / 48 : 58)

09.03.   NBC 4 – SVB 2   Endstand 51 : 36 (16 : 11 / 22 : 21 / 30 : 25)

23.03.   SVB 2 – Noris Baskets 3  Endstand 77 : 74 (8 : 25 / 30 : 42 / 59 : 58 / 68 : 68) n.V.

14.04.  TSV Altenberg 2 – SVB 2  Endstand 76 : 68 (27 : 14 / 41 : 26 / 59 : 54)

Finaler Tabellenplatz => 5. (von 6)

Herren 1 – Bezirksliga

17.02.   TSV Nürnberg – SVB   Endstand 68 : 61 (9 : 16 / 29 : 26 / 35 : 42)

23.02.   SVB – SpVgg Roth   Endstand 68 : 71 (18 : 22 / 36 : 38 / 51 : 57)

09.03.   SC Großschwarzenlohe – SVB  Endstand 27 : 74 (2 : 10 / 9 : 26 / 19 : 44)

23.03.   SVB – CVJM Erlangen 2  Endstand 92 : 63 (31 : 19 / 51 : 34 / 73 : 46)

30.03.   SVB – TSV Ansbach 3  Endstand 66 : 56 (15 : 16 / 34 : 30 / 50 : 38)

14.04.   TSV Altenberg – SVB  Endstand 67 : 83 (15 : 16 / 36 : 34 / 47 : 62)

Finaler Tabellenplatz => 7. (von 10)
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Berichte aus der Basketballabteilung
Off the Rim
Auch neben dem Spielfeld hat sich 
wieder einiges getan. Nicht nur, das 
einige unserer Spieler mit den 
Burggrafen beim Phantasia 
Showtanzturnier aktiv waren. Nein, es 
wird auch kräftig am neuen SVB 
Festwagen gewerkelt. Ziel ist die 
Teilnahme am Langenzenner 
Kärwaumzug am 16. Juni.

Und auch bei unserer „kleinen“ Jugend hat 
sich was getan. Zwar sind die „Knirpse“ 
noch nicht im Spielbetrieb, weil die 
Altersstruktur da schwierig ist, aber sie 
hängen sich im Training mächtig rein. Das 
sollte belohnt werden und daher haben 
wir mit Hilfe eines Sponsors nun auch die 
Jugend mit Vereinsjacken ausgestattet. 
Sehen doch schon ganz toll aus, oder?

Und so geht es weiter…

Nach der Saison ist ja bekanntlich vor der 
Saison. Allerdings machen wir nun offiziell 
eine kleine Pause: Blessuren auskurieren, 
sportlich auch wieder mal was anderes ausprobieren, oder einfach mal nichts tun.
Wir bieten aber offenes Training zu den Trainingszeiten an – falls doch jemand dem oran­
genen Ball nachjagen möchte.
Die Abteilungsleitung versucht derweil den vakanten Posten des Trainers für die Herren 2 zu 
füllen, da Flo sich seit Mai um seine berufliche Weiterbildung kümmert und in der nächsten 
Saison nicht zur Verfügung steht. Und wir halten natürlich Ausschau nach Neuzugängen – in 
allen Altersgruppen! Denn leider haben wir derzeit nicht genug Spieler um im nächsten Jahr 
wieder eine Jugend U18 zu melden. Da sind wir so 2­3 Spieler zu wenig, um den Spielbetrieb 
sicher durchführen zu können.
Im Juli/August geht es dann mit der Saisonvorbereitung los. Und ab September fliegt der Ball 
dann wieder.
Aber dazu kommen wir im nächsten Heft.

Bis dahin wünschen wir Euch allen einen schönen Sommer,
Eure Basketballer
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Wir sorgen dafür,
dass Ihr Ford im Spiel bleibt!

FORD SERVICE

Die Fans sind begeistert: 

Ford ist „Lieblingsverein“

Eine unabhängige Studie belegt: 

Die Vertragswerkstätten von Ford sind 

die beliebtesten Kfz-Werkstätten.

Für unsere Spieler nur den besten Service – Original Ford Service

 Wartung und Reparatur 

 Originalteile und Zubehör

 Reifen und Räder

 Glas- und Karosseriereparatur

 Modernste Diagnose-Technik

 Professionell geschultes Personal

 Kompetente Fachberatung

 Qualität zu fairen Preisen

Autohaus Besenbeck GmbH
Sanktustorstr. 8

90579 Langenzenn
Tel.: 09101/2438
Fax: 09101/7947

E-Mail: info@autohaus-besenbeck.de 



252525

Schade, schade – kein Ertrag für den 
großen Einsatz
Als man letztes Jahr den Aufstieg in die A­Klasse 
feiern durfte, und wir sogar eine Ehrung bei der 
Sportlerwahl der Stadt Langenzenn bekamen, 
waren wir alle „happy“.

Zudem ließ sich der Auftakt in der höheren Klasse gut an.  
Im Nu waren wir im gesicherten Mittelfeld und mussten uns um den Klassenerhalt eigentlich keine 
Sorgen mehr machen. 

Als uns dann mit Holger Schmidt, wohnortbedingt, eine unserer „Säulen“ verließ, hat uns das  
Ergebnistechnisch schon getroffen und wir rutschten langsam in den Bereich der gefährdeten 
Mannschaften ab. 

Da wir am Ende aus noch 4 ausstehenden Spielen nur noch einen Punkt brauchten, machte uns 
das Hoffnung. Doch es kam anders. Als zuletzt auch noch bei den Damen durch Erkrankungen und 
Verletzungen Ausfälle zu verzeichnen waren, war das nicht mehr zu kompensieren. 

Das Ergebnis war dann doch der Abstieg den wir so sicher nicht verdient hatten. Zumal bei man­
chen Partien, die im Abstiegskampf verwickelt waren, von „Mauscheleien“ gemunkelt wurde. 

Köpfe hängen lassen gilt bei uns nicht,  wir werden in der neuen Saison versuchen das optimale 
wieder heraus zu holen. Auf geht’s Huuf! 

Berichte aus der Badmintonabteilung

Weigl Nutzfahrzeug-Service GmbH

Ihr Partner in Langenzenn

HUdurch TÜV undDEKRA
Sicherheitsprüfung
UVVAbnahme
Klimaanlagenservice
Fahrtenschreiberprüfung Analog undDigital

Wohnmobilservice
Unfallinstandsetzung
Abschleppservice

Wohnmobi l se rv i ce
Reparatur undWartung
aller Nutzfahrzeuge

und Busse

Mühlsteig 7, 90579 Langenzenn Tel.09101 / 9024436 www.weigl-nfz.de

Tag der offenen Tür
18. November 2017

von 11.00 – 16.00 Uhr

früher:  
Magazinstr. 65,  

90763 Fürth
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Berichte aus der Tanzabteilung Phantasia

Anfang des Jahres, immer zwischen Fasching und 
Ostern, ist an einem Samstagabend vor der 
Sporthalle des SV Burggrafenhof richtig was los. 
Da stehen Busse und Autos in Massen herum, dass 
man ins Grübeln kommt, was denn da los sein 
mag. Ein Basketballspiel um den Aufstieg? Ein 
Fußballturnier in der Halle? Nein, die größte 
Indoorveranstaltung Langenzenns – das Show­
tanzturnier. Zum mittlerweile siebten Mal luden 
die Phantasia und die Burggrafen zum großen Spektakel. Und es wurde wieder viel geboten. 

Doch bevor es so weit war, musste die Sporthalle 
wieder einmal hübsch gemacht werden. Tage im 
voraus hörte man es hämmern, schrauben oder 
scheppern. Der vertraute dicke, graue Teppich 
musste in die Halle reingerollt, die Bühne aufgebaut 
und die Essens­ und Getränketheken zusammenge­
schraubt werden. An dieser Stelle ein riesengroßer 
Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, die es jedes Mal 
auf das Neue ermöglichen, dass diese Veranstaltung 
stattfinden kann. Sei es beim Aufbau, das während 
der Veranstaltung die Gäste mit Essen und Trinken 

versorgt sind, oder auch amTag danach, wenn das gesamte Equipment auch wieder aus der Halle 
raus muss. Denn am nächsten Tag rollte wieder der alltägliche Betrieb über das „Parkett“. 

Passend zur siebten Auflage duellierten 
sich heuer 7 Mannschaften. Daneben 
zeig ten noch einige Showacts außerhalb 
der Wertung ihr Können. Die Rock'n'Roll 
Showgruppe „NoManGroup“ aus Eltersdorf 
sorgten dabei für die Aufwärmübung. Sie 
wurden ihrem Namen vollauf gerecht und 
zeigten außerhalb der Wertung viele 
passende Elemente zu dieser Musik­
richtung. Danach ging es in die heiße 
Phase, denn der Wettbewerb war eröffnet. 
In diesem Jahr erschien im Vergleich zu 
den vorherigen Auflagen etwas besonders auffällig ­ die Wahl der Themen und die Opulenz mit der 
die verschiedenen Geschichten erzählt wurden. Das am Ende des Abends  auch die am aufwen­
digsten gestaltete Geschichte gewonnen hat, war dann noch das i­Tüpfelchen. Somit ist die sieben­
te Veranstaltung mit der Überschrift „Aufregend“ am besten umschrieben. Popeye und Olivia 
wurden verheiratet, ein Tanz erst kühl, dann heiß, die Talvi retteten ihre Heimat vor dem Schmelzen, 
die Geschichte um Alice im Wunderland konnte bestaunt werden, die Liebe wurde tanzend erkun­
det und noch vieles mehr wurde den Zuschauern geboten. 
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Berichte aus der Tanzabteilung Phantasia

Neben den Wertungstänzen präsentierte auch in diesem Jahr die NISA Dance Academy ihr Können 
in ganzer Breite. Von den Jüngeren bis hin zu der Truppe, die schon seit Jahren zusammen tanzt, 
bewiesen die Mädels und Jungs erneut, angeleitet von Huso Bajric, warum sie nach eigener 
Aussage jedes Mal gerne nach Burggrafenhof kommen. In ihrem gewohnt schnellem Stil versetzten 
sie das Publikum das ein oder andere Mal in Staunen. Den Abschluss zu diesem wunderbaren 
Abend brachte wie gewohnt das hauseigene Männerballett, die diesmal als „Die Feierwehr“ statt 
einen Brand zu löschen, die Stimmung im Saal noch weiter anheizten.  

Nachdem die Bühne halb abgerissen wurde, musste noch eine Siegermannschaft ermittelt werden. 
Dazu gab jede Mannschaft, ganz im Stil des Eurovision Song Contest, ihre eigene Bewertung ab. So 
blieb es fast bis zur letzten Sekunde spannend, denn das Rennen um die ersten drei Plätze war eng 
wie nie. Mit nur einem Punkt Vorsprung vor Platz 2 und 3, wo die KoKaGe Wiesentheid und 
Prunklosia gleichauf lagen, gewann in diesem Jahr die Faschingsgesellschaft Cyrenesia mit ihrem 
Tanz „Alice im Wunderland“ das diesjährige Showtanzturnier. Der zweite und dritte Platz musste 
durch eine Art Losentscheid festgelegt werden und dort konnte sich die KoKaGe gegenüber 

Prunklosia aus Emskirchen durchsetzen. 
Ein insgesamt knappes Rennen, welches 
allein wegen der aufwendigen Choreo 
einen verdienten Sieger sah. Alle anderen 
Teams konnten sich jedoch ebenfalls als 
Gewinner bezeichnen.

Und so ging auch dieser Abend irgend­
wann mit vielen fröhlichen und zufrie­
denen Gesichtern zu Ende. Die über 500 
Zuschauer, eine Marke, die in diesem Jahr 
zum ersten Mal überschritten wurde, 
konnten erneut gut unterhalten werden. 
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Berichte aus der Tanzabteilung Phantasia

Die Stimmung war dementsprechend und für 
jedes Team wurde begeistert applaudiert. Ab 
Mitternacht leerte sich der Parkplatz langsam 
wieder und es kehrte so langsam Ruhe ein 
über dem Gelände des SV Burggrafenhof. 

Auf ein achtes Mal im Frühjahr 2020.  

P.S.: Ein ganz großes Dankeschön geht an dieser Stelle an das komplette Organisatonsteam unter 
der Leitung von Tanja Mühlbacher und Melanie Krach. Neben allen Helfern würde es auch ohne 
euch diese Veranstaltung nicht geben. Danke für eure Mühen, eure Kraft und eure Nerven, die ihr 
wieder 
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Berichte aus der Tanzabteilung Phantasia
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Hallo liebe Kinder und Eltern,
heute habe ich einmal einen Aufruf an die größeren 
Kinder unseres Vereins, oder die es gerne werden wollen. 
Wir sind zu wenige! Es ist schade, denn Ballspiele wie 
Völkerball oder Mannschaftsspiele gehen gar nicht.

Wer hat denn Lust? Vorbeikommen und ausprobieren, ihr 
werdet bei uns gut aufgenommen.

Wir würden uns freuen über Mädels und Jungs ab 5 Jahren.

Margit Hofmann

Zum Schnuppern jederzeit vorbei schauen!
Wo und Wann? Immer mittwochs  

Ab 15.00 Uhr  
Mutter­Kind­Turnen (ab 2 Jahren)

Ab 16.00 Uhr  
Kinder­Turnen (ab 5 Jahren)

KinderturnenBerichte aus der Fitnessabteilung
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 B i t t e  b e r ü c k s i c h t i g e n
S i e  b e i  I h r e n  E i n k ä u f e n  d i e  u n s  u n t e r s t ü t z e n d e n 

F i r m e n  u n d  G e s c h ä f t e !
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Berichte aus der Fitnessabteilung Fitness-Gymnastik

Gesund  bewegt  im  V E R E I N
Erwiesenermaßen ist Bewegungsmangel ein Auslöser 
zahlreicher Krankheiten. Darüber hinaus geht durch die 
zunehmende Passivität und den natürlichen Altersab­
bauprozess nicht nur Muskelkraft, sondern auch das 
wichtige muskuläre Zusammenspiel (Koordination) 
immer mehr verloren. 

Die daraus entstehenden Folgen reichen von der 
Verschlechterung der Reaktionsfähigkeit über Bewe­
gungsunsicherheiten bis hin zu Haltungsproblemen. 
Weitere Konsequenzen können Einschränkungen in der 
Beweglichkeit, Rückenprobleme, Sturzgefahren sowie 
psychische Störungen sein.

Darum ist Bewegung die beste Entscheidung zu Ge­
sundheit und Wohlbefinden.

Man ist sich dessen bewusst, aber gute Vorsätze für ein 
aktiveres Leben bleiben oft auf der Strecke. Da ist es 
doch schön, dass wir Ihnen im SVB mit verschiedenen 
Angeboten Unterstützung anbieten. Eine Möglichkeit 
ist die regelmäßige Teilnahme in meinem gesund­
heitsbewussten, ganzheitlichen und multifunktionalen 
Training mit klassischen und trendigen Übungen und 
Zusatzgeräten.

Und zur weiteren Abwechslung will ich bis zu den Sommerferien das Mittwochsprogramm an zwei 
Abenden mit folgenden Aktivitäten füllen:

- Schwimmen und Wassergymnastik
Der sanfte und doch beharrliche Widerstand, den Wasser unserem Körper entgegensetzt, macht  
das Training hochwirksam und ist dabei besonders gelenkschonend und kräftigt die Muskulatur. 
Auch ganz wichtig, der Erlebnisspaß.

- Nordic-Walking
Auch dieses gelenkschonende flotte Gehen mit zwei Stöcken trainiert das Herz­Kreislaufsystem und 
fördert die Ausdauer. Die Bewegungen kräftigen die Arm­, Rücken­, Schulter­ und Brustmuskulatur 
und nicht zu vergessen, wir sind an der frischen Luft.

Kurz gesagt, Sport im Verein tut gut und man erlebt Gemeinschaftsgefühl.

Habe ich Ihr Interesse geweckt? 

Dann kommen Sie doch zur nächsten Übungseinheit vorbei.

            Heide Wanka
Fitness­Gymnastik, Mittwoch von 18.30 ­  19.45 Uhr in der SVB Turnhalle.
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Berichte aus der Fitnessabteilung Zirkel

Bei uns im Zirkeltraining wird es nie langweilig!
Angefangen von Step­Aerobic zum Aufwärmen über abwechslungsreiche Ganzkörperworkouts,  
bei denen die Würfel entscheiden, bis hin zu Trainingskarten für Body­Weight oder 
Pezziballübungen ist bei uns immer für Abwechslung gesorgt. 

Natürlich darf dazwischen auch das 
klassische Zirkeltraining nicht fehlen.

Und ohne Musik, die uns zusätzlich 
motiviert, geht natürlich gar nichts. 

Neugierig geworden?
Dann kommt doch einfach zum Probetraining vorbei. 
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Berichte aus der Fitnessabteilung RunFun

Formtests in Bad Windsheim und Hilpoltstein
Einem ersten Formtest haben sich Daniel, Eddy und Joggl beim 
Weinturmlauf in Bad Windsheim über die 10 km Strecke unterzo­
gen. Anders als im vergangenem Jahr, als 30 cm Schnee lagen, 
gab es angenehmes Laufwetter bei 12 Grad. Leider waren Daniel 
und Joggl gesundheitlich etwas angeschlagen und so sind sie 
sicherheitshalber nicht ganz ans Limit gegangen, sondern haben 
den Lauf als schnellen Trainingslauf genutzt. Eddy hingegen 
nutzte die guten Bedingungen für eine hervorragende Zeit.

Beim HiRo­Run in Hilpolstein wolllten dann auch Antje und Dani ihren Beine testen. Sie gingen auf 
die 9,5 km­Strecke, während Daniel, Eddy und Joggl den Halbmarathon wählten. Die Damen 
zeigten, dass sie im Winter fleißig waren, beide konnten Ihre Zeiten aus dem Vorjahr verbessern. 
Auch Eddy und Joggl waren mit ihren Zeiten zufrieden, lediglich Daniel, den allerdings eine 
Muskelverletzung plagte, hatte sich mehr erhofft.

Erster Saison-Höhepunkt beim 47. Gutsmuths Rennsteiglauf im Thüringer Wald

Mit großer Besetzung, Antje, Eddy, Dani, Daniel, Jan und Joggl, machte sich RunFun auf, am 18. Mai 
in Oberhof bei Europas größten Crosslauf, den 47. Gutsmuths Rennstieglauf auf der 
Halbmarathonstrecke zu starten. 
Schon am Freitag macht sich der RunFun­Gossler­Teambus auf dem Weg nach Oberhof und ließ 

sich auch durch eine Schraube 
im Reifen nicht davon abhal­
ten, alle Insassen sicher nach 
Oberhof zu bringen. Die 
RunFun­Support­Crew küm­
merte sich dankenswerter 
Weise am Samstag darum, 
dass auf der Rückfahrt ein voll einsatzfähiger Reifen am Bus 
montiert war. Auch beim zweiten Start von RunFun beim 
Rennsteiglauf war ihnen der 
Wettergott hold, sodass sie am 
Samstag von einem herrlichen 
Sonnenaufgang begrüßt 
wurden. Nach dem „ausgiebi­
gen“ Frühstück in der 
Dreifelderhalle ging es zusam­
men mit 6.760 andern Läufern zur Startlinie. Die sechs RunFuner 
waren auf vier Startblöcke verteilt, sodass ein gemeinsamer 
Start leider nicht möglich war. Aber das tat der Stimmung 
keinen Abbruch. Die Läufer konzertierten sich auf die bevorste­

henden 21,1 km, bei denen es auch 350 Höhenmeter zu bewältigen galt. 
Während Eddy, Jan und Joggl ihren Lauf genießen konnten und auch mit ihren Zeiten zufrieden 
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waren, erlebten Antje und Dani eine Schrecksekunde, als sie 
nach Kilometer 18 Daniel mit Kreislaufproblemen am Stre­
ckenrand liegend vorfanden. Andere Läufern hatten schon 
den Rettungsdienst informiert, dennoch blieben Antje und 
Dani bis dieser auch vor Ort war und Daniel sicher versorgt 
wurde. Mit gemischten Gefühlen setzten beide ihren Lauf 
fort, um das Ziel gemeinsam zu überqueren, wo sie schon 
von Eddy und Joggl empfangen wurden. Jan folgte nur 

wenig dahinter. Nachdem Daniel 
im Sanitätsbereich wieder einigermaßen hergestellt worden war, ging es 
zusammen nach Schmalkalden, um das legendäre Strindberg als After­Race­
Verpflegung zu genießen.
Trotz der Aufregungen vor, während und nach dem Rennen war Thüringen 
wieder eine Reise wert und da ja nun noch die eine oder andere Rechnung 
mit dem Rennsteig offen ist, kommt RunFun bestimmt wieder.

Berichte aus der Fitnessabteilung RunFun

TriathlonBerichte aus der Fitnessabteilung
Triathlon – die Formkurve steigt
Nachdem es in der Saisonvorbereitung immer wieder krankheitsbedingte 
Rückschläge für Joggl zu verkraften gab, stieg in den letzten Wochen die 
Formkurve deutlich an. 

Bei Temperaturen im 
einstelligen Bereich bei 
der RTF Wilhelmsdorf im 
Rahmen des 
Mittelfranken­Cups am 
5. Mai wurden die Radbeine einer ersten 
Prüfung unterzogen. 

Und auch die Laufform stimmt langsam. Mit 
den Ergebnissen der beiden Halbmarathons 
HiRo­Run und Rennsteiglauf durchaus zufrie­
den, geht es jetzt auf die Zielgerade für die 
Vorbereitung zur Mitteldistanz (1,9 km 
Schwimmen, 86,3 km Radfahren, 20,2 km 
Laufen) in Ingolstadt am 26. Mai.
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Fußball-Trainingsplan SV-Burggrafenhof

Mannschaft Trainingstag Trainingszeit Ort Trainer, Telefon

1.+2. Mannschaft Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr  Sportplatz Juri Judt 

 Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr  Dennis Tostmann ✆ 0151­68 16 12 41

Alte Herren Mittwoch  19.30 – 21.00 Uhr Sportplatz Harry Wolf ✆ 0172­853 04 10

B­Jugend Montag 18.30 – 20.00 Uhr SVB Stefan Jandl ✆ 09101­90 60 90 

 Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr SFL Alexander Koch ✆ 09101­99 09 78

C­Jugend Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr SVB  Hans­Jürgen Kamm ✆ 09101­9878 

 Freitag 16.30 – 18.00 Uhr SFL Jan Guggenberger  ✆ 0160­628 65 90

D­Jugend Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr SVB  Gerald Zinner  ✆ 09102­99 476 

 Freitag 16.30 – 18.00 Uhr SFL

E­Jugend Montag 17.30 – 19.00 Uhr Sportplatz  Michael Klang ✆ 09101­40 93 76 

 Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr Sportplatz Danny Fierus  ✆ 0157­37622463

F­Jugend Montag 17.30 – 19.00 Uhr Sportplatz Klaus Fierus ✆ 0160­90590022 

 Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr SVB­Halle Oliver Göhler  ✆ 0176­72509045

G­Jugend Mittwoch 16.00 – 17.15 Uhr Sportplatz Jürgen Schroll (Buddha) ✆ 09101­409376

Damen Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr Sportplatz Christian Neubert ✆ 09103­22 48

Fitness- 
Gymnastik Mittwoch  18.30 – 19.30 Uhr SVB­Halle Heide Wanka ✆ 09101­78 75

Kinderturnen   
Mutter­Kind­Turnen Mittwoch  15.00 – 16.00 Uhr SVB­Halle Margit Hofmann ✆ 0911­75 52 20 

Kinderturnen (ab 5 J.) Mittwoch  16.00 – 17.00 Uhr SVB­Halle 

Phantasia Donnerstag  19.00 – 21.30 Uhr Sportheim Tanja Mühlbacher ✆ 09101­903 43 42

Phantissimos Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr Sportheim Tanja Mühlbacher ✆ 09101­903 43 42

Starkes Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr Sportheim Sylvia Berreth ✆ 09101­99 76 31 

Körperzentrum Mittwoch 19.00 – 11.00 Uhr

Badminton Dienstag 19.30 – 21.00 Uhr  SVB­Halle Jürgen Nickel ✆ 0176­96 47 29 27 

 Sonntag 19.00 – 12.45 Uhr  SVB­Halle

Basketball  Alle  Mittwoch 19.45 – 22.00 Uhr SVB­Halle Karsten Schmidt ✆ 0151­28881607  

Jugend  Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr SVB­Halle Alexander Karl ✆ 0176­43 80 38 11 

 Freitag 18.00 – 19.30 Uhr SVB­Halle 

Herren  Freitag 19.30 – 22.00 Uhr SVB­Halle

Funktionelles Dienstag 18.15 – 20.30 Uhr Sportheim Andrea Rießbeck ✆ 0174­912 61 31 

Zirkeltraining

RunFun Montag 19.00 Uhr  Joachim Schmidt ✆ 0175­5 62 11 15 

 Donnerstag 19.00 Uhr

Regelmäßige Trainingseinheiten
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SV Burggrafenhof Nachruf

NACHRUF
Wir trauern um unser Gründungs­ und Ehrenmitglied 

Lorenz Lampert,
welcher am 23. April 2019 im Alter von 82 Jahren 
nach schwerer Krankheit verstorben ist. 

Ohne seine unermüdliche, ehrenamtliche Hilfe über viele, viele Jahre würde unser 
Verein heute vielleicht nicht da stehen, wo er ist. Über 17 Jahre lang, von der Gründung 
im Jahr 1985 bis ins Jahr 2002 hat er die Geschicke des Vereins als 2. Vorstand mitbe­
stimmt und gelenkt. Wir werden unserem Lorenz auf ewig einen Ehrenplatz reservie­
ren und sein Andenken in Ehren halten.

LORENZ, DANKE WAS DU  
FÜR UNSEREN SVB GETAN HAST!
gez. Klaus Mühlbacher im Namen der Vorstandschaft und Mitglieder!
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    Herzlichen Glückwunsch!
70  Jahre 27.09.   Luise Tobisch

65  Jahre 21.07.   Renate Sand

60  Jahre 07.07.   Gerhard Mitzler
  10.07.   Roland Mackelday
  02.08.   Johann Weiß
  19.09.   Lotte Fischer

50  Jahre 12.07.   Silvia Arnold
  20.07.  Martin Dünnbier
  16.08.   Claus Arnold

40  Jahre 18.09. Johannes Krause
  30.09.  Stefan Maschauer
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Geburtstage Juli – September 2019
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